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TERMINE
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BOSEN

Pfarreiengemeinschaft
lädt zum Abendlob ein
Für Mittwoch, 28. August, lädt
die Pfarreiengemeinschaft
Bostalsee zum „Abendlob am
See“ um 19 Uhr am Musikpa-
villon ein. Der ökumenische
Gottesdienst steht unter dem
Leitgedanken „Denn wo dein
Schatz ist, da ist auch dein
Herz“. Mitgestaltet wird er von
den Kirchenchören aus Bosen,
Neunkirchen/Nahe und Sel-
bach sowie der Tanzgruppe
60plus. red

ST. WENDEL

„Nordic Walking 
für die Wirbelsäule“
Neu beim Kneipp Verein St.
Wendel ab Mittwoch, 28. Au-
gust, ist „Nordic Walking für
die Wirbelsäule“. Schmerzen
der Wirbelsäule werden im-
mer häufiger diagnostiziert,
fast jeder zweite leidet irgend-
wann in seinem Leben darun-
ter. Im Kurs erleben die Teil-
nehmer, wie jeder Schwung
mit den Stöcken die tief liegen-
den Muskeln um die Wirbel-
säule stärkt. red

� Anmeldungen: Tel. (0 68 54)
75 66 oder E-Mail an mar-
git.joh-a@web.de

EITZWEILER

Generalversammlung
der Singgruppe
Die Singgruppe Eitzweiler lädt
ihre Mitglieder zur General-
versammlung am Donnerstag,
29. August, 18.30 Uhr, ins Dorf-
gemeinschaftshaus ein. kp

ALSWEILER

Second-Hand-Basar 
der Elterninitiative
Die Elterninitiative Alsweiler
veranstaltet am Samstag, 31.
August, im Pfarrheim ihren
traditionellen Second-Hand-
Basar mit allem rund ums
Kind. Ab 14 Uhr gibt es an über
40 Tischen Kleidung und
Spielsachen. red 

� Tischreservierungen: Tel.
(0 68 53) 4 03 19.

NIEDERKIRCHEN

Pilates-Kurs 
in der Grundschule
Die VHS Ostertal bietet im
neuen Semester wieder einen
Pilates-Kurs an. Der Kurs in
der Grundschule Niederkir-
chen umfasst elf Termine mit
je einer Zeitstunde. Beginn ist
Freitag, 30. August, 18.30 Uhr.
Kursgebühr 29,70 Euro. red

� Anmeldungen: Tel. (0151)
50 93 94 67, E-Mail: vhs.oster-
tal@gmail.com

HIRSTEIN

Alte Herren fahren 
nach Bad Herrenalb
Die Alten Herren (AH) der SG
Dreiberg unternehmen ihre
Familienfahrt am Wochenen-
de, 31. August/1. September,
nach Bad Herrenalb. Alle Mit-
fahrer werden gebeten, pünkt-
lich um 7.45 Uhr am Bahnhof
in St. Wendel zu sein. Der Zug
fährt um 8.20 Uhr ab. se
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Theley. Der Herbst-Basar des
Fördervereins der Grundschule
findet am Sonntag, 29. Septem-
ber, in der ERS Schaumberg statt.
Verkauft werden Kinderartikel.
Außerdem ist das Markt-Bistro
geöffnet. Der Erlös kommt der
Grundschule in Theley zugute.
Beginn 13 Uhr. Eintritt frei.
Standgebühr zehn Euro oder ein
selbstgebackener Kuchen. red

� Anmeldung: E-Mail an foer-
derverein@schlaup.de oder am 1.
September von 11 bis 14 bei Lars
Schlaup, Tel. (0 68 53) 2352.

Herbstbasar in der
Realschule Schaumberg

St. Wendel. Rund ums Thema
„Helfen“ drehte sich am Sams-
tag alles im Wendalinuspark.
Dort nämlich veranstalteten
Feuerwehr, THW, DLRG und
Rotes Kreuz gemeinsam die
Helfermeile, bei der sich Kin-
der, Jugendliche und natürlich
auch Erwachsene gemeinsam
ein Bild von den verschiedenen
Hilfsorganisationen im Kreis
St. Wendel machen konnten.

Dabei stand nicht nur die eh-
renamtliche Arbeit der Grup-
pen im Vordergrund, sondern
vor allem auch das reichhaltige
Angebot an Freizeitaktivitäten,
dass den Mitgliedern bei den
Gruppentreffen und auch wäh-
rend der Ferienzeit geboten
wird. „Hintergrund der Veran-
staltung ist natürlich die Nach-
wuchsgewinnung“, erläuterte
Markus Tröster vom Techni-
schen Hilfswerk das Konzept
der Helfermeile. Deshalb, so
Tröster weiter, wollten die Or-
ganisationen nicht nur ihre
praktischen und theoretischen
Ausbildungsmöglichkeiten auf-
zeigen, sondern eben auch das
große Freizeitangebot, das sich
von wöchentlichen Gruppen-
treffen über gemeinsame Aus-
flüge bis hin zu Zeltlagern er-
streckt.

Bei der Freiwilligen Feuer-
wehr konnten sich alle Kinder,
die den Mut dazu hatten, beim
Kistenklettern versuchen. Au-
ßerdem konnte ein richtiges
Feuerwehrauto auch mal aus
nächster Nähe bestaunt wer-
den und die Mitglieder der Ju-
gendfeuerwehr gaben gerne
Auskunft über ihre Tätigkeit.
Das Technische Hilfswerk in-
formierte mit vielen Fotos über

die Rettung mittels modernster
Technik und über die jährli-
chen Zeltlager auf Landes- und
Bundesebene, die den Kindern
und Jugendlichen von der Or-
ganisation angeboten werden.
Außerdem gab es auch beim
THW ein Einsatzfahrzeug zu
bestaunen.

Realistische Unfalldarstellung

Neben dem Infostand des THW
hatte sich die Deutsche-Le-
bensrettungs-Gesellschaft po-
sitioniert. Sie war nicht nur mit
einem echten Rettungsboot er-
schienen, sondern hatte auch
ihre Jugendgruppe JET mit an
Bord. JET steht für „Jugend-
Einsatz-Team“ und umfasst al-
le DLRG-Mitglieder zwischen

zehn und 16 Jahren, denen in
regelmäßigen Treffen alles
rund um den Wasserrettungs-
dienst und den Katastrophen-
schutz beigebracht wird.

Das größte Zelt im Wendali-
nuspark gehörte dem Deut-
schen Roten Kreuz. Dort gab es
neben Kinderschminken auch
die Realistische Unfalldarstel-
lung, die denjenigen, die es ger-
ne wollten, äußerst echt ausse-
hende Narben und Verletzun-
gen auf die Haut aufmalte. Und
wer lieber Helfer statt Opfer
sein wollte, der konnte sich in
der Teddyklinik unter fach-
männischer Anleitung einmal
beim verarzten eines Kuschel-
tiers üben. Zusätzlich war auch
noch die Hundestaffel des DRK

anwesend, die Informationen
über die Zusammenarbeit zwi-
schen Mensch und Tier gab.

Wie gut Feuerwehr, DRK,
DLRG und THW zusammenar-
beiten, zeigten die Mitglieder
der einzelnen Organisationen
bei einer gemeinsamen Ein-
satzübung. Mit ein wenig Un-
terstützung der Erwachsenen
löschten die jungen Gruppen-
mitglieder ein Feuer, bargen
Verletzte und kümmerten sich
um deren Erstversorgung.

Musikalisch wurde die Hel-
fermeile von den Bands Re-
zeptfrei, Rotten Monument
und H.B.T. unterstützt, die auf
einer Bühne an der Skaterbahn
den gesamten Tag über ihre
Songs zum Besten gaben. 

Blick hinter die Kulissen 
Feuerwehr, THW, DLRG und Rotes Kreuz St. Wendel präsentieren eine Helfermeile 

Damit sich Kinder, Jugendliche
und Erwachsene ein Bild von der
Arbeit der verschiedenen Hilfs-
organisationen machen können,
luden Feuerwehr, THW, DLRG
und DRK zur Helfermeile in den
Wendalinuspark ein.

Von SZ-Mitarbeiterin
Jennifer Sick

Die Zusammenarbeit der Helfer wird bei einer gemeinsamen Aktion demonstriert. FOTO: SICK

Eiweiler. 76. Geburtstag feiert am
heutigen Dienstag, 27. August,
Hilmar Barth, der in der Peter-
bergstraße 3 zu Hause ist.
Wolfersweiler. Irene Weber, die in
der Römerstraße 23 wohnt, hat
heute den 84. Ehrentag.
Urexweiler. Veronika Klos, die in
der Grubenstraße 27 lebt, wird
heute 70 Jahre.

WIR GRATULIEREN
.................................................................................................................

Urlaub und Abenteuer in der Toskana
Schülerferienfreizeit des Missonshauses St. Wendel und des Arnold-Janssen-Gymnasiums in Volterra

St. Wendel. 43 Schüler und ihre
Betreuer machten sich in den Fe-
rien auf nach Volterra in der Tos-
kana. In einer großen Villa schlu-
gen die Jugendlichen ihr Lager
auf. Die Schülerferienfreizeit
wurde vom Missionshaus St.
Wendel in Verbindung mit dem
Arnold-Janssen-Gymnasium
(AJG) organisiert. Strand und
Meer, Pool und Volleyball oder
Fußball gehörten zu dem Pro-
gramm der Schüler aus St. Wen-
del, Tholey, Marpingen, Ottwei-
ler und Nohfelden. 

Neben Aktivitäten wie dem von
den Betreuern organisierten
Spieleturnier konnten die Ju-
gendlichen auch das Flair der tos-

kanischen Städte Florenz, Siena
und Pisa genießen. Unter Leitung
von Bernhard Alt vom AJG St.
Wendel hatten vier Betreuer und
Busunternehmer Richie Kröff-
ges, der schon seit Jahren fester
Bestandteil der Schülerferien-
freizeit ist, die Fahrt geplant. Die
Jugendlichen residierten zwar in
der Villa Vittoria. Aber Hausper-
sonal gab es nicht. 

Die Schüler mussten in Grup-
pen das Mittagessen und das
Abendessen zubereiteten, das sie
vorher ausgesucht und einge-
kauft hatten. Per Los wurden die
Jugendlichen einer Gruppe zuge-
teilt, mit der sie die diversen Auf-
gaben erledigen müssen. 

Eine solche Fahrt kommt nicht
ohne Abenteuer aus: einmal ging
ein Bett kaputt, ein Haustür-
schlüssel brach ab, ein Ameisen-
haufen hatte sich in die Küche
verirrt. Das Schlimmste stand
den Schülern aber bei der Heim-
reise bevor: Das Kupplungsseil

des Reisebusses riss auf der Auto-
bahn hinter Bologna. Mit Polizei-
eskorte wurde der Bus von der

Autobahn gelotst. Vier Stunden
Stillstand in der Hitze waren an-
gesagt, bis der herbeizitierte

Werkstattwagen den Bus schließ-
lich wieder fahrtüchtig gemacht
hatte. red

Für 43 Schüler aus St. Wendel,
Tholey, Marpingen, Ottweiler und
Nohfelden hieß es eine Woche
lang: Meer, Pool, Spiel und Spaß in
der Toscana. Doch auch unvorher-
gesehene Ereignisse waren bei
der Ferienfreizeit inklusive.

Die Jugendlichen und ihre Betreuer bei der Ferienfreizeit in der Toscana. FOTO: SCHULE 

Oberkirchen. Die Naturwacht
bietet am Sonntag, 1. September,
von 15 bis 18 Uhr einen Rundgang
über den Weiselberg bei Oberkir-
chen an. Mit Ranger Karl Her-
mann geht es auf eine Tour durch
Vergangenheit und Gegenwart
des Naturschutzgebietes. Die
Tour eignet sich auch für Famili-
en mit Kindern ab sechs Jahren.
Wetterfeste Kleidung und festes
Schuhwerk empfohlen. Treffen:
15 Uhr auf dem Parkplatz Weisel-
berg-Bad. Gebühr drei Euro für
Erwachsene, zwei Euro für Kin-
der, fünf Euro für Familien. An-
meldung erforderlich. red 

� Infos und Anmeldung bei Karl
Hermann, Tel. (0174) 9 50 35 22.

Rundgang über 
den Weiselberg

Eine Woche Costa Brava
Ferienfreizeit der Dekanate Illingen und St. Wendel fand in Spanien statt

St. Wendel. Für 53 Jugendliche
aus den Landkreisen St.Wendel,
Neunkirchen und Kusel sowie
vier Hauptamtliche der Dekanate
St.Wendel und Illingen ging es
Anfang Juli zur Ferienfreizeit in
Malgrat de Mar, an der spani-
schen Costa Brava.

Die jungen Leute im Alter von
14 bis 17 Jahren fuhren mit dem
Bus an ihr Reiseziel. Die Unter-
kunft der Reisegruppe befand

sich in Sichtweite des Sandstran-
des, so dass ein Sprung ins Meer
zur täglichen Abkühlung gehörte.
Neben den Stranderlebnissen
zählten auch Ausflüge zum Pro-
gramm des Dekanatsjugendbü-
ros: 

So wurde unter anderem die
Millionenmetropole Barcelona
mit Unterstützung eines fach-
kundigen Reiseführers besucht.
Ein weiterer Tagesausflug führte

an den berühmten Strand von
Lloret de Mar. Einen ganzen Tag
verbrachten die Jugendlichen au-
ßerdem im Spaßbad Water World
bei Lloret de Mar mit vielen Rie-
senrutschen und Wasserbahnen. 

Auch im kommenden Jahr wird
das Büro der Jugend- und Schul-
seelsorge des Dekanates St.Wen-
del in Kooperation mit dem De-
kanat Illingen wieder eine Feri-
enfreizeit anbieten. red

Namborn. Die Garten- und Na-
turfreunde Namborn/Heister-
berg veranstalten ihren Tag des
offenen Kelterhauses. Los geht es
am Kelterhaus in der Birkenkopf-
straße am Samstag, 31. August, 19
Uhr mit dem Dämmerschoppen.
Am Sonntag, 1. September, folgt
um zehn Uhr der Frühschoppen.
Die Gartenfreunde geben Infos
vor allem über die Verwertung
des Obstes zu Branntwein. se

Tag des offenen
Kelterhauses 
in Namborn

Anzeige 

Heute im
Saar.amateur !


